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Nun beut die Flur 

#7-8 Gabriel's recitative and aria from Die Schöpfung [di  œp.f] (The Creation) 
German text by Barthold Heinrich Brockes (1680-1747) from a libretto by T. Linley (Lidley?) based on 
biblical texts and Milton's Paradise Lost 
Set by Franz Joseph Haydn (1732-1809) 

Recitative: 
Und Gott sprach: 
[nt t prax] 
And God said: 

Es bringe die Erde Gras hervor, 
[s br. di e.d ras h.fo] 
Let bring the Earth grass forth, 
(Let the earth bring forth grass,) 

Kräuter, die Samen geben, 
und Obstbäume, die Früchte bringen ihrer Art gemäß, 
die ihren Samen in sich selbst haben auf der Erde; 
und es ward so. 

Aria: 
Nun beut die Flur das frische Grün 
dem Auge zur Ergötzung dar. 
Den anmutsvollen Blick 
erhöht der Blumen sanfter Schmuck. 
Hier duften Kräuter Balsam aus, 
hier sprosst den Wunden Heil. 
Die Zweige krümmt der gold'nen Früchte Last; 
hier wölbt der Hain zum kühlen Schirme sich, 
den steilen Berg bekrönt ein dichter Wald. 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 

Thank you! 

(soprano)




